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Orange Barrier I

Bildbeschreibung1)

Eine Aufnahme aus großer Höhe einer städtischen Straße, die mit orangefarbenen Sicherheitsbarrieren
gesäumt ist.

Analyse1)

Die Fotografie zeigt eine düstere urbane Szene, die sich auf die visuelle Störung durch Straßenbauarbeiten
konzentriert. Die Fotografie wird von leuchtend orangefarbenen temporären Absperrungen dominiert und
verwendet selektive Farben vor einem Schwarz-Weiß-Hintergrund, um die Präsenz der Absperrungen
und ihre Auswirkungen auf das ansonsten gedämpfte Stadtbild zu betonen. Die Perspektive ist niedrig,
was die Größe der Barrieren verstärkt und ein Gefühl der Umschlossenheit erzeugt. Die Komposition
fängt effektiv die temporäre, aber dennoch aufdringliche Natur von Bauarbeiten in einer städtischen
Umgebung ein und hebt das Zusammenspiel von Farbe, Form und Textur hervor. Der Kontrast zwischen
dem leuchtenden Orange und der entsättigten Umgebung lenkt die Aufmerksamkeit des Betrachters auf
die Störung und den veränderten Raum.
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005883 - Orange Barrier I

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 09/2017 11/2017 05/2018

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7560 px 5112 px 16

Verhältnis ca. 1.48 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Orange Barriere I

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A high-angle shot of an urban street lined with orange safety barriers.
    
    
      Eine Aufnahme aus großer Höhe einer städtischen Straße, die mit orangefarbenen Sicherheitsbarrieren gesäumt ist.
    
    
      The photograph presents a stark urban scene, focusing on the visual disruption of road construction. Dominated by vibrant orange temporary barriers, the photograph employs selective color against a black and white background to emphasize the barriers' presence and their impact on the otherwise muted cityscape. The perspective is low, enhancing the barriers' scale and creating a sense of enclosure. The composition effectively captures the temporary yet intrusive nature of construction in an urban environment, highlighting the interplay of color, form, and texture. The contrast between the bright orange and the desaturated surroundings draws the viewer's attention to the disruption and the altered space.
    
    
      Die Fotografie zeigt eine düstere urbane Szene, die sich auf die visuelle Störung durch Straßenbauarbeiten konzentriert. Die Fotografie wird von leuchtend orangefarbenen temporären Absperrungen dominiert und verwendet selektive Farben vor einem Schwarz-Weiß-Hintergrund, um die Präsenz der Absperrungen und ihre Auswirkungen auf das ansonsten gedämpfte Stadtbild zu betonen. Die Perspektive ist niedrig, was die Größe der Barrieren verstärkt und ein Gefühl der Umschlossenheit erzeugt. Die Komposition fängt effektiv die temporäre, aber dennoch aufdringliche Natur von Bauarbeiten in einer städtischen Umgebung ein und hebt das Zusammenspiel von Farbe, Form und Textur hervor. Der Kontrast zwischen dem leuchtenden Orange und der entsättigten Umgebung lenkt die Aufmerksamkeit des Betrachters auf die Störung und den veränderten Raum.
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